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Erfurt // 19. + 20. September 2011

watch your step
Die eigene Rolle des/der Einzelnen bei der Gestaltung einer nachhhaltigen Gesamtentwicklung 
steht im Mittelpunkt des Projekts. Der »step« steht symbolisch für den eigenen ökologischen 
Fußabdruck. An Erfurter Schulen und Bildungseinrichtungen führt der Verein »ich global« einen 
Workshop durch, der die Teilnehmenden dazu einlädt gemeinsame Handlungsstrategien für eine 
nachhaltige, global ökologisch-sozial gerechte Welt zu entwickeln. Von besonderer Bedeutung 
ist dabei ein Perspektivwechsel auf fremde Lebenswelten und die Privilegien von Wohlstandsge-
sellschaften. Die Beschäftigung mit dem Thema wirft verschiedene Fragen von Gerechtigkeit auf. 
Was bedeutet Klimagerechtigkeit? Wie sieht ein gerechter Nord-Süd Ausgleich aus? Wie gerecht 
verhalten wir uns gegenüber kommenden Generationen? Was bedeutet Gerechtigkeit zwischen 
Mensch und Natur?

Veranstalter: ich global e.V.
Ansprechperson: Sebastian Perdelwitz
Kooperationspartner: Heinrich-Hertz Gymnasium Erfurt, Bildungswerk BAU Hessen-Thüringen e.V.
E-Mail: info@ichglobal.de
Internet: www.ichglobal.de



Erfurt // 19. September 2011

Arbeitskreis Bildung für nachhaltige Entwicklung und Umwelt-
bildung Mittelthüringen
Die quartalsmäßig stattfindenden Treffen des Arbeitskreises Bildung für nachhaltige Entwicklung 
und Umweltbildung greifen unterschiedliche Aspekte der Umsetzung und Vermittlung der BNE auf. 
Dazu treffen sich Akteure und Engagierte an wechselnden Veranstaltungsorten im Mittelthüringer 
Raum (adäquate Arbeitskreise existieren auch in Ost-, Südwest- und Nordthüringen). Anhand kon-
kreter Umsetzungsbeispiele vor Ort, der Vorstellung methodischer Herangehensweisen und der 
Möglichkeiten zur Förderung tauschen sich die Teilnehmenden der Arbeitstreffen über ihre Arbeit 
und Engagement zur Bildung für nachhaltige Entwicklung aus. Die Teilnahme an diesen Treffen 
steht allen Interessierten offen.

Veranstalter: Nachhaltigkeitszentrum Thüringen
Ansprechperson: Martin Abramowski
Kooperationspartner: Gesellschaft für Ökologie und Umweltchemie mbH Erfurt,
Verein zur Förderung der ökologischen Bildung
E-Mail: nhz.abramowski@grueneliga.de
Internet: www.stadtoekologie-arnstadt.de

Erfurt // 19. + 20. September 2011 (nicht öffentlich)

Sitzung des nationalen Stiftungsverbundes 
zum Bundesprojekt Lernen vor Ort
Deutsche Stiftungen haben in den letzten Jahren viele wichtige 
Bildungsthemen vorangebracht, von der frühkindlichen Bildung 
bis zur Zuwandererintegration. Stiftungen sind insbesondere an 
ihren Standorten bestens vernetzt und haben eine gute Kenntnis 
der örtlichen Bildungslandschaft. Im Programm Lernen vor Ort 
begleiten und unterstützen Stiftungen, die im Bildungsbereich 
aktiv sind, gemeinsam mit dem Bundesministerium für Bildung 
und Forschung (BMBF) 40 deutsche Kommunen bei ihrem Ent-
wicklungsprozess. Stiftungen agieren als organisierte Akteure 
der Bürgergesellschaft und verstehen sich als Impulsgeber für 
Bildungsinnovationen.

Veranstalter: BürgerStiftung Erfurt
Ansprechperson: Josef Ahlke
E-Mail: josef.ahlke@erfurt.de
Internet: www.buergerstiftung-erfurt.de/http://www.lernen-vor-ort.info/
de/99.php

Foto: golffoto (photocase.com) Foto: Froggy64 (photocase.com)
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Meiningen // 19. bis 23. September 2011

»Wir Welt Wissen« – Projektunterricht im Globalen Klassenzimmer
Das neu eingerichtete Globale Klassenzimmer im Henfling-Gymnasium ist ein Lernort, an dem 
sich Menschen mit der Vielfalt der Einen Welt und den Herausforderungen, die sich im Zuge einer 
zunehmenden Globalisierung ergeben, auseinandersetzen können. Mit dem pädagogischen Kon-
zept des »Globalen Lernens« wird fächerübergreifendes Wissen über weltweite soziale, politische, 
ökonomische, ökologische und kulturelle Zusammenhänge vermittelt. Die Veranstaltungen (Pro-
jektunterricht 90 Minuten oder Projekttage) werden von Referent/-innen der Thüringer Entwick-
lungspolitischen Bildungstage (THEBit) oder des Programmes »Bildung trifft Entwicklung« durch-
geführt. Wir laden Pädagogen/-innen ein, während der Aktionstage das Globale Klassenzimmer 
im Projektunterricht mit ihrer Schulklasse kennen zu lernen. Bitte kontaktieren Sie uns rechtzeitig! 
Schulklassen, die nicht nach Meiningen kommen können, haben die Möglichkeit, Projektunter-
richt direkt an ihrer Schule durchzuführen.

Veranstalter: Ökumenischer Arbeiskreis Eine Welt e.V. Schmalkalden
Ansprechperson: Gabriele Schilling
Kooperationspartner: Eine Welt Netzwerk Thüringen, Henfling-Gymnasium Meiningen
E-Mail: gk-meiningen@ewnt.de



Schmalkalden – Nordhausen – Jena – Thalheim – Freiberg – Pirna – Schirgiswalde –
Magdeburg – Stendal – Halberstadt // 20. bis 30. September 2011

Fair-Tour durch Sachsen-Anhalt, Thüringen und Sachsen
zum Thema »Gewürze und Fairer Handel«
Die FairTour wird im Rahmen der Fairen Woche zum Motto »Fair ist mehr!« von der Fair Handels-
Beratung Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen in Kooperation mit den Weltläden vor Ort 
durchgeführt. Der Faire Handel bietet Menschen die Chance, sich des eigenen Handelns und 
dessen globalen Auswirkung bewusst zu werden. Mit einem Bildungseparcours zum Thema »Wo 
der Pfeffer wächst!« wird Schulklassen (Klassen 5 bis 12) und Jugendgruppen die Möglichkeit 
gegeben, sich sinnlich und interaktiv an drei verschiedenen Stationen mit den Themen Fairer 
Handel und Gewürze auseinander zu setzen. 1. Station: Geschichte und Herkunft der Gewürze; 
2. Station: Gewürztest und Quiz; 3. Station: Aktionssspiel zum Weg des Pfeffers und zum Fairen 
Handel. Am Weltladenstand können sich die Schüler/-innen und Verbraucher/-innen einen Über-
blick über die Vielfalt und Qualität öko-fairer Produkte verschaffen oder am Informationsstand bei 
einer Tasse Hochlandkaffee oder Gewürztee über den Fairen Handel informieren.

20. September 2011, 10 bis 17 Uhr, Schmalkalden, Salzbrücke
21. September 2011, 10 bis 17 Uhr, Nordhausen, Rathausplatz
22. September 2011, 10 bis 17 Uhr, Jena, Holzmarkt

Veranstalter: Forum Fairer Handel/Fair-Handels-Beratung Thüringen
Ansprechperson: Achim Franko
Kooperationspartner: Weltläden vor Ort
E-Mail: a.franko@forum-fairer-handel.de
Internet: www.forum-fairer-handel.de

Eisenach // 20. September 2011

Wasseruntersuchungen am Löbersbach
Die Schule führt beim Projekt Löbersbach Wasseruntersu-
chungen nach chemischen und biologischen Indikatoren durch. 
Integriert wird eine Müllsammlung im Gebiet. Die jeweilige 
untersuchende Klasse wird in Teams aufgeteilt und untersucht 
einen bestimmten Abschnitt des Baches nach biologischen 
Messkriterien. Die jeweilige Wasserprobe wird einem Messteam 
übergeben, das die chemischen Indikatoren ermittelt. Die Sau-
erstoffwerte werden nach fünf Tagen erneut ermittelt. Danach 
werden alle ermittelten Daten in einer Messkartei zusammenge-
stellt und stehen anderen Nutzern (lebendige Flüsse) zur Verfü-
gung. Schulintern werden die ermittelten Werte mit den Vorjahr-
werten verglichen und analysiert. Abweichungen werden, falls 
möglich, erklärt.

Veranstalter: 4. Staatliche Regelschule Eisenach
Ansprechperson: Christel Zimmermann
E-Mail: goetheschuleeisenach@gmx.de
Internet: www.th.schule.de/ea/goetheschule

Foto: Saimen (photocase.com)



Erfurt // 20. September 2011 (9 bis 16 Uhr)

Praxis einer Bildung für nachhaltige Entwicklung
in der Erwachsenenbildung
Der Workshop widmet sich den spezifischen Möglichkeiten und Anforderungen einer »Bildung 
für eine nachhaltige Entwicklung« in der Erwachsenenbildung. Am Beginn steht eine gemein-
same Bestandsaufnahme des Leitbildes »Nachhaltige Entwicklung« und den daraus ableitbaren 
Prinzipien für Bildungsprozesse. Theoretische Aspekte werden durch Beispiele aus der Praxis 
illustriert. Die Skizzierung bestehender Projekte durch die Teilnehmenden sowie die Diskussion 
von Umsetzungsmöglichkeiten in die Praxis bilden den Schwerpunkt des Workshops. Es wird 
ausdrücklich dazu eingeladen, die Themenschwerpunkte des eigenen Arbeitsumfeldes in den 
Workshop einfließen zu lassen.

Veranstalter: Landesorganisation der freien Träger in der Erwachsenenbildung Thüringen e.V. (LOFT)
Ansprechperson: Elisabeth Meitz-Spielmann
Kooperationspartner: Koordinationsstelle der UN-Dekade Bildung für nachhaltige Enwicklung
im Arbeitskreis Umweltbildung Thüringen (akuTh e.V.)
E-Mail: info@loft-thueringen.de
Internet: www.loft-thueringen.de

Finsterbergen // 20. September 2011

Tag der offenen Tür
Das Thüringer Forstamt Finsterbergen stellt seine Aufgabenbereiche einem interessierten Publi-
kum vor, insbesondere die nachhaltige Bewirtschaftung der Wälder (Naturschutz, Holzgewinnung, 
Wasserschutz), die Notwendigkeit der Jagd für einen dauerhaften und naturnahen Waldbau, den 
Maschineneinsatz in den Wäldern sowie die Ausbildungsberufe in der Forstverwaltung.

Veranstalter: Thüringer Forstamt Finsterbergen
Ansprechperson: Axel Dreißigacker
E-Mail: axel.dreissigacker@forst.thueringen.de

Saalfeld-Gorndorf // 20. September 2011

Von der Gartenschönheit zum Schweinebrot – 
aus Wildpflanzen wurden Nahrungsmittel
Die Teilnehmenden beschäftigen sich mit dem Weg der Kartoffel 
von einer Gartenschönheit zum Grundnahrungsmittel. Sie erfah-
ren von ihrem leidvollen Weg: Gartenschönheit – Schweinebrot 

– Teufelswurzel – Superstar mit Schattenseiten. Die Vielseitigkeit 
der Kartoffel wird an verschiedenen Stationen dargestellt. Die 
Kinder basteln mit Kartoffeln, verarbeiten sie zu schmackhaften 
Speisen und experimentieren mit ihnen. Mit Lupe und Mikroskop 
wird die Biologie der Kartoffelpflanze genauer erforscht.

Veranstalter: Lernspatzen e.V. Gorndorf Schulförderverein der Staatlichen 
Grundschule Saalfeld
Ansprechperson: Sylvia Graul
Kooperationspartner: Marianne Herrmann (It‘s possible Natur & Umwelt)
E-Mail: sylviagraul@gmx.de

Foto: suze (photocase.com)
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Erfurt-Alach // 21. + 22. September 2011

Projekte rund um den Apfel
Die Schüler/-innen forschen und experimentieren rund um den 
Apfel. Klasse 1/2 – fächerübergreifendes Arbeiten: Apfelgedicht 
(Deutsch), Lied »In einem kleinen Apfel« (Musik), Fensterbild 
(Werken), Mein Apfelbaum (Kunst), Apfelernte und Verkösti-
gung (Schulgarten sowie Heimat- und Sachkunde), Klasse 3/4 

– fächerübergreifendes Arbeiten: Gedicht »Einkehr« (Deutsch), 
Buchgestaltung »Vom schlafenden Apfel« (Deutsch, Kunst), Ern-
ten und verarbeiten von Äpfeln zu Apfelmus und Apfelgelee mit 
Verkauf, Berechnen der Einnahmen, Preisvergleich von gekauf-
ten Produkten und eigener Ernte (Mathematik), Herstellen eines 
Rezeptheftes (Arbeit am PC), Präsentation der Ergebnisse.

Veranstalter: Berkreisschule Alach, Staatliche Grundschule
Ansprechperson: Iris Smykalla
Kooperationspartner: Baumschule Hirt, Grüne Klassenzimmer (ega),
Kindertagesstätte Alach
E-Mail: gs-alach@erfurt.de
Internet: www.erfurter-schulen.de



Steinthaleben // 21. September 2011

»Von der Blüte bis zum Most« – ein Streuobstwiesenprojekt
Das Nationalkomitee der UN-Dekade »Bildung für nachhaltige Entwicklung« hat das Streuobst-
wiesenprojekt als Dekadeprojekt 2011 ausgezeichnet. Die Naturparkverwaltung Kyffhäuser führt 
gemeinsam mit Schulen der Naturparkregion über Jahre Projekte zum Thema Streuobst durch. 
Ziel ist es die Bedeutung der Streuobstwiesen für die Artenvielfalt, die Biodiversität, für den Erhalt 
der Kulturlandschaft und ihre Bedeutung für mehr Lebensqualität zu vermitteln. Die Schüler/-innen 
sollen Kompetenzen entwickeln, um sich eigenverantwortlich für eine nachhaltige Entwicklung der 
Natuir und Landschaft einsetzen zu können. Am 21. September 2010 von 9 bis 12 Uhr werden 
die Schüler der 10. Klasse des Kyffhäusergymnasiums in ihrer 2008 angelegten Streuobstwiese 
Pflegemaßnahmen durchführen und selbst gepressten Apfelsaft verkosten.

Veranstalter: Naturparkverwaltung Kyffhäuser
Ansprechperson: Claudia Wicht
Kooperationspartner: Kyffhäusergymnasium
E-Mail: claudia.wicht@br-np.thueringen.de
Internet: www.naturpark-kyffhaeuser.de

Suhl // 21. September 2011

Auf der Dürren Lauter entsteht für Pflanzen und Tiere eine Heimat
Die Schüler/-innen erfahren, wie ein Wiesenbiotop aufgebaut ist. Sie lernen deren Bedeutung zu 
früherer Zeit kennen und welche Maßnahmen heute notwendig sind, um diesen Lebensraum im 
Gleichgewicht zu halten. Dort vorkommende Arten der Pflanzen- und Tierwelt werden gesucht, 
bestimmt und beobachtet. In einem kleinen Arbeitseinsatz wird Fichten- und Birkenaufwuchs 
zurück genommen.

Veranstalter: It‘s possible Natur & Umwelt
Ansprechperson: Marianne Herrmann
Kooperationspartner: Staatliche Grundschule am Himmelreich; NABU Ortsgruppe Suhl e.V.
E-Mail: herrmannmarianne@aol.com
Internet: www.its-possible-nature.de

Weimar // 21. September 2011

Schwimm dich schlau – die Nachhaltigkeit im Schwimmbad entdecken
Die Lernwerkstatt »Schwimm dich schlau« ist für Schulklassen konzipiert. Schüler/-innen können 
auf sechs Erlebnisinseln das Zusammenwirken von sozialen, ökologischen sowie wirtschaftlichen 
Faktoren am Beispiel eines Freibads spielerisch erleben. Im Sinne der Lokalen Agenda 21 wird 
bei den Kindern das Interesse am Thema Nachhaltigkeit geweckt, das eigene Entdecken von 
Zusammenhängen ermöglicht und die persönliche Verantwortung für den Schutz der Ressourcen 
bewusst gemacht. Eine gemeinsame Einführung ins Thema und eine kleine Auswertung am Ende 
bilden den Rahmen des dreistündigen Aufenthalts. Für Lehrer/-innen bieten wir Fortbildungen und 
individuelle Beratung an.

Veranstalter: Löwenstarke Stöberkiste e.V. – Weimarer Werkstattmuseum für Kinder und Jugendliche
Ansprechperson: Brigitte Geyersbach
Kooperationspartner: Staatliches Schulamt Weimar
E-Mail: loewenstarke-stoeberkiste@web.de

Foto: marshi (photocase.com)
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Kühndorf // 22. September 2011

5. Aktionstage »Zu Fuß zur Schule« – mach mit! 
Der 22. September ist jedes Jahr der »Zu Fuß zur Schule« -Tag, nicht nur in Deutschland, son-
dern weltweit. An diesem Tag werden Kinder aufgefordert sich zu bewegen – also zu Fuß, mit 
dem Fahrrad oder dem Roller zur Schule / Kita zu kommen. Auch Eltern, Lehrer/-innen sollen 
mitmachen und an diesem Tag das Auto stehen lassen. Außerdem können Schulklassen das 
Anliegen die ganzen Aktionstage über mit ihren Aktivitäten unterstützen. Seit 2007 richten der 
Verkehrsclub Deutschland (VCD) und das Deutsche Kinderhilfswerk e.V. gemeinsam die Akti-
onstage zu diesem Thema aus. Dabei sind Schulklassen aufgerufen, verschiedene Aktionen in 
dieser Woche durchführen. 

Veranstalter: Grundschule »Am Dolmar« Kühndorf
Ansprechperson: Marion Kehl
E-Mail: gs-dolmar@kreis-sm.de
Internet: www.gsdolmar.sm.th.schule.de



Erfurt, Kulturforum Haus Dacheröden, Anger 37 // 22. September 2011 (9:30 bis 16:30 Uhr)

15. Thüringer Runder Tisch »Bildung für nachhaltige Entwicklung«
DIE ZUKUNFT HAT BEGONNEN – Thüringer Auftaktveranstaltung
zum Weltgipfel Rio+20
Die Koordinationsstelle zur Umsetzung der UN-Dekade »Bildung für Nachhaltige Entwicklung« in 
Thüringen und der Beirat für Nachhaltige Entwicklung Thüringen haben gemeinsam zum Ziel, beste-
hende staatliche sowie nichtstaatliche Initiativen zur nachhaltigen Entwicklung in Thüringen vorzu-
stellen und bekannt zu machen. Gleichzeitig sollen neue Ansätze diskutiert und handlungsleitend 
konkretisiert werden. Für die kommenden Monate ist der Weltgipfel für Nachhaltige Entwicklung in 
Rio (Rio+20) von besonderer Bedeutung. Der Beirat und die Koordinationsstelle nutzen den traditi-
onellen Thüringer Runden Tisch als Auftakt für einen landesinternen Prozess zur Vorbereitung und 
Begleitung des Weltgipfels in Thüringen. Dabei wird der Ministerpräsidentin der Thüringer Aktions-
plan zur UN-Dekade »Bildung für Nachhaltige Entwicklung« 2011/2012 überreicht.

Der 15. Runde Tisch richtet sich inhaltlich nach den Leitthemen des Weltgipfels Rio+20:
• Reflexion der Wachstumsfrage im Zusammenhang mit Rohstoffvorkommen, Energiever-

brauch und dem Konzept der »Green Economy« – global und lokal;
• Diskussion über die Schlussfolgerungen für eine Energiewende in Thüringen – am Beispiel

der Fakten und Trends aus den Bereichen Wirtschaft, Soziales und Ökologie sowie globale
Verantwortung;
• Darstellung kurz- und mittelfristiger Leitsätze und Aktivitäten für und in Thüringen im Sinne

des Weltgipfels Rio+20. 

Gemeinsame Veranstaltung des Beirats für Nachhaltige Entwicklung Thüringen und der Koordina-
tionsstelle zur Umsetzung der UN-Dekade »Bildung für Nachhaltige Entwicklung« Thüringen beim 
Arbeitskreis Umweltbildung Thüringen (akuTh e.V.)

Veranstalter: Koordinationsstelle UN-Dekade Thüringen, Beirat für Nachhaltige Entwicklung
Ansprechperson: Brigitte Lawson
E-Mail: info@dekade-thueringen.de
Internet: www.dekade-thueringen.de

Milda // 22. September 2011

Ran an die Presse – vom Apfel zum Saft
Wir, die Schüler-GmbH, verarbeiten gemeinsam mit allen Inte-
ressierten Äpfel aus unserem Dorf mit einer manuellen Apfel-
presse zu Apfelsaft. Dazu werden die Äpfel gepflückt, zerkleinert, 
gepresst und die Flaschen eingekocht. Mit dieser Aktion stellen 
wir einen Teil unserer nachhaltigen und ökologischen Arbeit vor. 
Außerdem verkaufen wir selbstgebackenen Kuchen und andere 
Köstlichkeiten aus eigener Produktion. Die Techniker/-innen der 
Schüler-GmbH sorgen für die musikalische Untermalung. An die-
sem Tag darf also gepresst, gegessen, gelauscht und diskutiert 
werden. Wir freuen uns auf euch.

Veranstalter: Freie Ganztagsschule Milda
Ansprechperson: Nadine Meyer
Kooperationspartner: Gemeinde Milda, Dorfbewohner,
Schulverein Freie Gesamtschule e.V.
E-Mail: nadine-jena@gmx.de
Internet: www.ganztagsschule Milda

Foto: alphoxic (photocase.com)



Odorheiu (Rumänien) // 22. bis 25. September 2011

Learning Villages (Lernende Dörfer)
Im Projekt »Learning Villages« arbeiten fünf Träger aus fünf europäischen Ländern in einer EU-
Lernpartnerschaft des Programmes »Grundtvig« zusammen. Durch Study-Visits werden Projekte 
mit guter Praxis in der ländlichen Regionalentwicklung identifiziert, besichtigt und anschließend 
dokumentiert. Aufmerksamkeit wird hierbei insbesondere auf die berücksichtigten Kriterien der 
BNE und der Einbeziehung der Bevölkerung bei der Projektplanung und -umsetzung gelegt. Der 
4. Studivisit geht nach Rumänien. Hier arbeitet die Organisation CIVITAS in Projekten an der Ver-
besserung der Produktion, Verarbeitung sowie Regionalvermarktung von landwirtschaftlichen 
Produkten. Außerdem bildet CIVITAS Dorfmanager/-innen aus und betreut dies Akteure des länd-
lichen Raumes.

Veranstalter: Ländliche Erwachsenenbildung Thüringen e.V. (LEB)
Ansprechperson: Alfred Bax
Kooperationspartner: Fundatia Civitas pentru Societatea Civila, Romania; SFOF-Djursland, Denmark;
Landelijke Gilden vzw, Belgium; Association for Lifelong Learning, Hungary
E-Mail: alfred.bax@leb.de
Internet: www.th.leb.de

Schleusingen // 22. September 2011

Kräuter wachsen nicht im Supermarkt
Die Teilnehmenden arbeiten an der Anlage eines Bauerngartens. Die ersten Kräuter wachsen 
bereits. Die Kinder lernen, Kräuter treffsicher zu unterscheiden, und verarbeiten sie auf verschie-
dene Art und Weise.

Veranstalter: It‘s possible Natur & Umwelt
Ansprechperson: Marianne Herrmann
E-Mail: herrmannmarianne@aol.com
Internet: www.its-possible-nature.de 23*9



Moßbach // 23. September 2011

Aus Wildfrüchten werden Nahrungsmittel –
die größte Beere im Garten
Die Teilnehmenden erwerben Wissen zur Herkunft unserer Nahrungsmittel. Sie erfahren, wie 
Menschen über Jahrhunderte hinweg aufwändig aus Wildpflanzen Nahrungsmittel entwickelt 
haben. In der Vegetationsperiode ziehen sie selber eine Kürbispflanze groß und wetteifern um die 
größte Beere. Am Tag der Natur 2011 erfahren sie an unterschiedlichen Stationen, wie Früchte 
verarbeitet werden können und weitere anregende Informationen. Sie basteln und gestalten eine 
kleine Ausstellung. Am Nachmittag werden den Eltern und interessierten Bürger/-innen des Ortes 
die Ergebnisse vorgestellt. Mit dieser Veranstaltung wird die neue Kinderküche eingeweiht.

Veranstalter: Schulförderverein der Grundschule Moßbach e.V.
Ansprechperson: Claudia Steinmüller
Kooperationspartner: Marianne Herrmann (It’s possible Natur & Umwelt)
E-Mail: c.steinmueller@t-online.de
Internet: www.grundschule-mossbach.de

Nordhausen // 23. + 24. September 2011

Berufspraktische Erfahrungen im Ausland sammeln
Vom 23. bis 24. September treffen sich die Teilnehmenden des Mobilitätsprojektes »EU-Kompe-
tenz für Personen in Erstausbildung«. Genauer Ablauf, Hintergründe, Bezug und Inhalte werden 
noch eingefügt.

Veranstalter: Europa-Service Nordthüringen
Ansprechperson: Wiebke Dessel
Kooperationspartner: Thüringer Staatskanzlei durch Mittel aus der Thüringer Europaförderrichtlinie 
E-Mail: wiebke@europanah.eu
Internet: www.esn.bic-nordthueringen.de 25*9



Erfurt, Kinoklub am Hirschlachufer // 25. September 2011 (19 Uhr)

Crossing Borders 
Ein Programm im Rahmen der Interkulturellen Woche 2011 in Erfurt. 
Filmaufführungen und Diskussion mit der Filmregisseurin Leona Goldstein
Le Heim - Asylrealität in Deutschland, Deutschland 2005
16 min, DV. Buch, Kamera, Regie: Leona Goldstein. Schnitt: Leona Goldstein, Thilo Schmidt
Au clair de la lune... – Realités françafricaines
Elfenbeinküste/Burkina Faso/Mali/Marokko 2006/07
40 Min., DV. Buch, Regie, Kamera: Leona Goldstein 
Schnitt: Leona Goldstein, Valesca Peters, Constant Kabore

Veranstalter: Entwicklungspolitische Hochschulgruppe der Universität Erfurt
Ansprechperson: Anja Breul
Kooperationspartner: Heinrich-Böll-Stiftung Thüringen e.V., AG Nachhaltigkeit der Universität Erfurt, Koordina-
tionsstelle UN-Dekade »Bildung für nachhaltige Entwicklung« Thüringen, Landeshauptstadt Erfurt, Stadt-
verwaltung (Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung), M.B.D.H.P. Mouvement Burkinabé des Droits de 
l‘Homme et des Peuples, Ouagadougou/Burkina Faso, ASA Programm der InWEnt gGmbH, Sergi Camara
E-Mail: anjabreul@yahoo.de

26. September 2011 // Erfurt, Kulturforum Haus Dacheröden (18 Uhr)

Der deutsche Traum – Bildung – Integration – Aufstieg?
Vorträge mit anschließender Diskussion. 
Auch Du diskriminierst! (religiöse) Vorurteile erkennen und überwinden 
Referent: Christoph Pinkert, Religionswissenschaftler
Positive Maßnahmen – Von Antidiskriminierung zu Diversity 
Referentin: Olga Drossou, Heinrich Böll Stiftung Berlin

Veranstalter: Entwicklungspolitische Hochschulgruppe der Universität Erfurt
Ansprechperson: Anja Breul
Kooperationspartner: Heinrich-Böll-Stiftung Thüringen e.V., AG Nachhaltigkeit der Universität Erfurt,
Koordinationsstelle UN-Dekade »Bildung für nachhaltige Entwicklung« Thüringen und Landeshauptstadt 
Erfurt, Stadtverwaltung (Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung)
E-Mail: anjabreul@yahoo.de

29. September 2011 // Weimar

12. Unternehmertag des Verband der Thüringer Wirtschaft
Am 29. September 2011 wird der Verband der Wirtschaft Thüringens e. V. (VWT) seinen 12. Unter-
nehmertag unter dem Motto Neue Strategien für veränderte Arbeitswelten – Herausforderungen 
für Wachstum und Beschäftigung von 10:30 bis 18 Uhr im congress centrum neue weimarhalle 
in Weimar durchführen. Unternehmertage sind Höhepunkte im Verbandsleben. Zum 12. Unter-
nehmertag werden Unternehmer/-innen, Wissenschaftler/-innen, Politiker/-innen, Lehrer/-innen, 
Schüler/-innen, Studierende, Lehrlinge und Ausbilder/-innen über die Verantwortung der Unter-
nehmen für Wachstum und Beschäftigung diskutieren, zum Beispiel in Podiumsdiskussionen zu 
»Q-Siegel und was dann?« oder »Wir brauchen Jeden – Fachkräftesicherung im Zeichen ver-
änderter Demografie« oder »Tarifpolitik im Fokus veränderter Arbeitswelten«. Eine Ausstellung 
von Firmen und Institutionen aus Thüringen ergänzt das umfangreiche Informationsangebot des 
Unternehmertages.

Veranstalter: Verband der Wirtschaft Thüringens e.V.
Ansprechperson: Wilfried Hild
E-Mail: wilfried.hild@vwt.de

Foto: krockenmitte (photocase.com)



14. Oktober 2011 // Eisenach 

Energietag
An diesem Tag gestalten alle Klassen der Schule ein selbstgewähltes Energieprojekt. Klassenstufe 
5 Bau von Windmühlen, Klassenstufe 6 Creuzburg/Saline /Heizung, Klassenstufe 7 Heizwerk, 
Klassenstufe 8 Exkursion Wasserkraftwerk Spichra, Klassenstufe 9 Bürgersolarpark, Klassen-
stufe 10 Exkursion Sportbad Aquaplex.

Veranstalter: 4. Staatliche Regelschule Eisenach
Ansprechperson: Christel Zimmermann
E-Mail: goetheschuleeisenach@gmx.de
Internet: www.th.schule.de/ea/goetheschule

4. bis 6. November 2011 // Meiningen 

tourism go green! CAMP
Im Januar 2011 fand im »Haus zur Wildnis« inmitten des Urwaldgebietes »Nationalpark Baye-
rischer Wald« das innovationCAMP tourism statt. Das erste innovationCAMP war ein kreatives 
Offline-Treffen für zukunftsorientiert denkende Hoteliers, Marketing- und Produktverantwortliche 
im Freizeit, Kultur, Sport- und Tourismusmarkt sowie Destinationsmanager/-innen aus Regionen 
im deutschsprachigen Raum. Das innovationCAMP hatte Barcamp-Format. Diese Veranstal-
tungsform ist insbesondere in der Social-Media-Szene weit verbreitet und wurde von uns auf 
Offliner und Produktentwickler übertragen. Eine Erkenntnis des innovationCAMPs war, dass Inno-
vationen grundsätzlich Veränderungen zur Folge haben. Soziale, kulturelle, wirtschaftliche sowie 
ökologische Zusammenhänge geraten zwangsläufig in Bewegung. Logische Konsequenz für uns, 
im nächsten Schritt das Thema Nachhaltigkeit in den Fokus zu nehmen und über Grenzen von 
Veränderungen nachzudenken.

Veranstalter: Dittlmann & Partner ICC
Ansprechperson: Andreas Dittlmann
Kooperationspartner: Karl & Karl, Deutsche Bahn, Tourismusverband Thüringen, yieldforprofit
E-Mail: dittlmann@icc-partner.de
Internet: www.tourismusinnovation.de

*



Das Bundesweite Internetportal
Bildung für nachhaltige Entwicklung
Die Internetseite www.bne-portal.de ist die zentrale deutschsprachige Einstiegsseite zum 
Thema Bildung für nachhaltige Entwicklung. Sie berichtet über neue Entwicklungen, 
liefert Hintergrundinformationen und gibt Veranstaltungstipps. Sie bietet eine Übersicht 
über empfehlenswerte Lehr- und Lernmaterialien an und weist auf Schulwettbewerbe 
hin. Außerdem bereitet das Portal die Informationen zahlreicher Organisationen, Bil-
dungseinrichtungen und Unternehmen auf, die sich mit Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung beschäftigen. Auf dieser Internetseite finden sich beispielhafte Initiativen, die 
als offizielle deutsche Projekte der UN-Dekade »Bildung für nachhaltige Entwicklung« 
ausgezeichnet wurden. Wer sich mit seinem Projekt um diese Auszeichnung bewerben 
möchte, kann das online tun und zwar im Bereich »Die UN-Dekade in Deutschland«.

Gerne nehmen die Mitarbeitenden des Sekretariats UN-Dekade »Bildung für nachhal-
tige Entwicklung« Ihre Veranstaltungen, Meldungen oder eine kurze Beschreibung Ihrer 
Organisation in das Portal auf, wenn Sie sich für Bildung für nachhaltige Entwicklung 
engagieren. Schicken Sie Ihre E-Mail an korf@esd.unesco.de.

Der Newsletter des Portals hält Abonnent/-innen auf dem Laufenden über wichtige 
Entwicklungen und Neuigkeiten. Das Online-Magazin »BNE-Journal« erscheint drei bis 
vier Mal pro Jahr und bietet ein Forum für aktuelle Positionen zu wechselnden Schwer-
punktthemen.

Die UN-Dekade »Bildung für nachhaltige Entwicklung (2005-2014)« wird in Deutschland 
von der Deutschen UNESCO-Kommission mit Mitteln des Bundesministeriums für Bil-
dung und Forschung koordiniert. Die Deutsche UNESCO-Kommission hat dafür eine 
Koordinierungsstelle in Bonn (�  Link) und Berlin (� Link) eingerichtet, die auch das 
Internet-Portal pflegt. Ein Beirat begleitet die Arbeit auf dem Portal fachlich.

Die Auszeichnung Offizieller Dekade-Projekte
Über 950 Projekte wurden bereits als Offizielle Dekade-
Projekte ausgezeichnet. Wie Sie dabei sein können, 
erfahren Sie unter www.bne-portal.de, in der Rubrik 
»Die UN-Dekade in Deutschland« und »Bewerbung als 
Dekade-Projekt«. 

Bitte beachten Sie: Seit dem 1. September 2010 gel-
ten neue Kriterien für die Auszeichnung als Offizielles 
Dekade-Projekt. So müssen sich Projekte beispielsweise 
auf alle vier Dimensionen der Nachhaltigkeit beziehen. 
Außerdem muss eine Website vorgewiesen werden, die 
auf das Thema »Bildung für nachhaltige Entwicklung« 
eingeht. Weitere Infos unter www.bne-portal.de/coreme-
dia/generator/unesco/de/Downloads/Dekade-Projekte/
ODPAufruf_20zur_20Bewerbung.pdf.

Auch in diesem Jahr werden neue Dekade-Projekte wäh-
rend der BNE-Aktionstage ausgezeichnet. Am 16. Septem-
ber 2011 findet eine Urkundenübergabe bei der Auftakt-
veranstaltung zu den Aktionstagen in Freiburg im Breisgau 
statt. Am 19. September werden weitere Projekte in Minden 
ausgezeichnet und am 26. September in Kiel.

Bewerbungsbogen und weitere Informationen finden 
Sie unter www.bne-portal.de/dekade-projekte
Die Koordinationsstelle der UN-Dekade in Thüringen 
berät sie gerne bei der Bewerbung zur Auszeichnung 
als »Offizielles Dekade-Projekt«. Rufen Sie uns an: 
(0361) 601 87 29 oder schreiben Sie uns eine E-Mail: 
info@dekade-thueringen.de.



Koordinationsstelle UN-Dekade Thüringen im akuTh e.V.
Die Koordinationsstelle der UN-Weltdekade »Bildung für nachhaltige Entwicklung« in 
Thüringen stiftet und begleitet Kooperationen zwischen Akteuren innerhalb der vier 
Dimensionen nachhaltiger Entwicklung. Sie trägt auf diese Weise partnerschaftlich zur 
Umsetzung der UN-Weltdekade bei. Wir begreifen Bildung als integralen Bestandteil 
nachhaltiger Entwicklung. Die Herausforderungen des »Globalen Wandels« verlangen 
Antworten hinsichtlich adäquater Bildungskonzepte und Werte sowie erforderlichen 
Wissens und Kompetenzen für die Gestaltung zukunftsfähiger Gesellschaften. Bildung 
für eine nachhaltige Entwicklung bedeutet in diesem Zusammenhang zuallererst einen 
Perspektivenwechsel in Bezug auf die Ziele und Aufgaben von Bildung.

Grundlage unserer Arbeit ist der einstimmige Beschluss des Thüringer Landtages vom 
16. September 2005 zur Umsetzung der UN-Weltdekade. Darin bittet der Landtag die 
Landesregierung, den akuTh e.V. mit der Koordination dieses Prozesses auf Landese-
bene zu beauftragen. Unter Federführung des akuTh e.V. gestalten das Thüringer Mini-
sterium für Bildung, Wissenschaft und Kultur sowie das Thüringer Ministerium für Land-
wirtschaft, Forsten, Umwelt und Naturschutz den Prozess mit.

Wir bieten an:
	 • inhaltliche Beratung und Begleitung von Projekten und Lernprozessen

• Fachvorträge zu einzelnen Dimensionen der Bildung für nachhaltige Entwicklung
• Koordinierung des Thüringer Runden Tisches sowie der Arbeitsgruppen
• Beratung zur Projektförderung und Antragsstellung
• Unterstützung bei Antragstellung für die Auszeichnung als Dekade-Projekt
• interaktive Internetplattform und einen regelmäßigen Newsletter
• Unterstützung bei Öffentlichkeitsarbeit und Veranstaltungen
• Koordination der Thüringer Aktionstage 
• Fortschreibung des Thüringer Aktionsplans
• Fachgespräche mit Ministerien, Parteien, Hochschulen, Freien Trägern,

Nichtregierungsorganisationen etc.

*
Wir sind unterwegs …
Wir füllen das Leitbild »Nachhaltige Entwicklung« in unserem Arbeitsbereich mit Leben. 
Die bisherige Bilanz dieser Anstrengungen fällt zweigeteilt aus: Einiges ist bereits Selbst-
verständlichkeit geworden, an anderen Punkten arbeiten wir noch.

Wir sind für Sie da!
AnsprechpartnerInnen: Brigitte Lawson, Michael Rabisch, Anke Schröpfer (TMBWK)
E-Mail: info@dekade-thueringen.de
Internet: www.dekade-thueringen.de



Newsletter »Bildung für nachhaltige
Entwicklung« Thüringen
Der Newsletter »Bildung für nachhaltige Entwicklung« Thü-
ringen erscheint alle vier Wochen und informiert über die 
aktuelle Arbeit der Koordinationsstelle UN-Dekade »Bil-
dung für nachhaltige Entwicklung« Thüringen sowie Lern-
inhalte, Lernmaterialien, Veranstaltungen, Wettbewerbe, 
Aktionen und Kooperationsangebote um die Weltdekade 
»Bildung für nachhaltige Entwicklung«. Falls Sie Projekte 
durchführen oder Kooperationsvorhaben beabsichtigen, 
nehmen die Mitarbeitenden der Koordinationsstelle Ihre 
Informationen in den Newsletter auf. Der Newsletter kann 
über die Internetseite der Koordinationsstelle UN-Dekade 
»Bildung für nachhaltige Entwicklung« Thüringen abon-
niert werden.

weitere Veranstaltungen und aktuelle Informationen: 
www.dekade-thueringen.de/veranstaltungen

Das Thüringer Internetportal
»Bildung für nachhaltige Entwicklung«
Die Thüringer Internetseite www.dekade-thueringen.de stellt Akteure aus dem Bereich der 
Bildung für nachhaltige Entwicklung vor und berichtet über deren Projekte. Darüber 
hinaus informiert die Plattform über Fachgespräche, Veranstaltungen und aktuelle For-
schungsergebnisse.

Unsere interaktive Internetseite lädt Sie ein, Nutzer und Mitgestalter zugleich zu sein. 
Sie können sich als Akteur sowie Ihr Projekt vorstellen und eigene Veranstaltungen 
der Thüringer Öffentlichkeit bekannt machen. Die Plattform bietet die Möglichkeit, auf 
gelingende Kooperationen hinzuweisen und Netzwerke deutlich zu machen. Auf der 
anderen Seite können sich Akteure von vorgestellten Projekten inspirieren lassen und 
Anregungen auf dem Weg zu eigenen Kooperationen und Netzwerken aufnehmen. Nur 
mit Ihrer Hilfe wird sich diese Internetseite zu einem multimedialen Ideengeber entwi-
ckeln, durch den in den kommenden Jahren viele Synergien und tragende Netzwerke 
selbstorganisiert ins Leben gerufen werden können.

Probieren Sie es aus! 
Unter WER IST WER – Akteure, Projekte, Programme können Sie eigene Einträge 
erstellen und auf die Internetseite hochladen. Dazu müssen Sie sich jedoch zunächst 
einloggen. Sollten Sie noch keinen Nutzernamen/Passwort haben, erstellen Sie sich 
einfach unter LOGIN einen Account und melden sich an. Nach einer Mailbestätigung 
loggen Sie sich ein und können dann unter den angegeben Rubriken ihre Einträge 
erstellen. Ihre Einträge unter Akteure, Projekte und Programme können Sie jederzeit 
selbst überarbeiten und aktualisieren. *



Netzwerke in Thüringen
Die Erweiterung des Netzwerkes durch neue Akteure und um diverse Themenbereiche 
sichert vor allem die Qualität in der Praxis und im Weitergeben der Erfahrungswerte. 
Durch die verschiedenen Säulen des Netzwerkes, die in Arbeitstreffen miteinander ver-
bundenen werden, soll gewährleistet sein:

• ein kontinuierlicher praxisorientierter Erfahrungsaustausch,
• ein vielstimmiger Entscheidungsprozess,
• eine kontinuierlicher theoriebezogener Fachaustausch,
• eine einheitliche Prozessqualität und
• eine abgestimmte Öffentlichkeitsarbeit.

Aus der Sicht der Koordinationsstelle führen vor allem enge Kooperationsbeziehungen 
zu neuen Lernprozessen: Kooperationsbeziehungen eröffnen thematische Bildungs-
landschaften und erweitern diese in intensiven Arbeitsprozessen. Hieraus wird auf 
Dauer gesehen das Trägernetzwerk weiterentwickelt, dass die Umsetzung der Bildung 
für Nachhaltige Entwicklung unterstützt und begleitet. Denn: »Ein einzelner Armreifen 
klappert nicht« (Kongolesisches Sprichwort).

Eine Welt Netzwerk Thüringen e.V. 

Ansprechpersonen: Thomas George, Tim Strähnz,
Katja Selmikeit, Kristy Schank
Anschrift: Gutenbergstraße 1, 07743 Jena
Telefon: (03641) 224 99 50
E-Mail: buero@ewnt.de
Internet: www.ewnt.de

Netzwerk JUBITH
c/o Arbeit und Leben Thüringen

Ansprechpersonen: Carolin Pfeifer, Johannes Smettan
Anschrift: Auenstr. 54, 99089 Erfurt
Telefon: (0361) 56 57 30
E-Mail: info@jubith.de
Internet: www.jubith.de

Nachhaltigkeitsabkommen Thüringen
c/o Verband der Wirtschaft Thüringens e.V.

Ansprechpersonen: Sven Nobereit, Grit Keller
Anschrift: Lossiusstraße 1, 99094 Erfurt
Telefon: (0361) 675 91 72 
E-Mail: info@nachhaltigkeitsabkommen.de
Internet: www.nachhaltigkeitsabkommen.de 

Nachhaltigkeitszentrum Thüringen
c/o IG Stadtökologie Arnstadt e.V. 

Ansprechpersonen: Andre Schäfer, Jana Severin, Dietrich Wohlfarth, 
Martin Abramowski, Monika Willing 
Anschrift: Schönbrunnstraße 8, 99310 Arnstadt
Telefon: (03628) 64 07 23
E-Mail: arnstadt@grueneliga.de
Internet: www.stadtoekologie-arnstadt.de



»Tu’s Day« am 20. September 2011
Aktionstag für mehr Nachhaltigkeit
»Ich tu’s. Und du?« Unter diesem Motto startet die Initiative 
»Mehr wissen! Mehr tun!« am 20. September 2011 erstmals 
einen bundesweiten Aktionstag, der Schüler/-innen dazu 
ermutigt, sich mit Fragen der  Nachhaltigkeit zu befassen. 
Anlass ist die Aktionswoche der UN-Dekade »Bildung für 
nachhaltige Entwicklung«, die vom 16. bis 25. September 
in ganz Deutschland stattfindet. Gefördert wird der »Tu’s 
Day« von der Deutschen Bundesstiftung Umwelt (DBU). 
Kooperationspartner des bundesweiten Aktionstags ist 
Schüler VZ.

Nachhaltigkeit kann jeder! Diese Botschaft steht im Mit-
telpunkt des »Tu’s Days«. Im Rahmen eines Wettbewerbs 
werden die aktivsten Schüler/-innen, die originellsten 
Ideen und die nachhaltigste Wirkung gesucht. Einzige 
Voraussetzung: Die Aktionen sollten innerhalb einer 
Klasse oder Schule, in einer bestehenden oder eigens 
gegründeten AG entwickelt, vorbereitet und durchgeführt 
werden. Willkommen sind große wie kleine Projekte. Jury-
mitglieder sind Schüler/-innen, Lehrer/-innen, Familien und 
Freund/-innen. Sie können bei einem Online-Voting ihre 
Stimme abgeben und so die »Tu’s Day«-Schule/-Klasse/-
AG des Jahres wählen. Mehr Infos zum »Tu’s Day«, zum 
Wettbewerb sowie viele Ideen für nachhaltige Aktionen 
und begleitende Unterrichtsmaterialien gibt es im Internet 
unter www.mehr-wissen-mehr-tun.de.
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